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Student und Gründer Kilian
im Interview

WELCHE AUFGABEN ÜBERNIMMST DU IM 
ZGT?

Im ZGT übernehme ich eine Vielzahl spannen-
der Aufgaben, die meinen Arbeitsalltag ab-
wechslungsreich gestalten. Dazu gehört die 
Vertretung der THB auf verschiedenen Ver-
anstaltungen, wo ich unser Engagement prä-
sentieren kann. Zudem unterstütze ich bei der 
Abwicklung von Transferprojekten und pflege 
den Kontakt zu ausgewählten Unternehmen 
und Institutionen.
Ein weiterer wichtiger Aspekt meiner Tätigkeit 
ist die Veranstaltungsplanung, beispielswei-
se beim Technologie.Transfer.Tag., dem BraIn 
– Brandenburger Innovationspreis oder dem
Netzwerkevent „Gründungscampus Connect“.
Darüber hinaus beschäftige ich mich mit Web-
design und setze Marketingaktivitäten sowohl
im digitalen Bereich als auch in Printmedien
um. Diese vielfältigen Aufgaben bieten mir die
Möglichkeit, meine Fähigkeiten in unterschied-
lichen Bereichen weiterzuentwickeln und einen 
echten Beitrag zum Erfolg der THB zu leisten.

WIE SIEHT DEIN TYPISCHER ARBEITSTAG 
AUS?

Ein typischer Arbeitstag beginnt für mich mor-
gens im Büro, wo ich mich zunächst mit meinen 
Kolleg:innen austausche, um die Aufgaben des 
Tages zu besprechen. Dabei ist kein Tag wie der 
andere. An Tagen mit Teammeetings analysie-
ren wir offene Projekte, verteilen die Aufgaben 
und legen fest, wer was übernimmt. An Ver-
anstaltungstagen konzentriere ich mich haupt-
sächlich auf die Vor- und Nachbereitung, um 
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Hallo, 

ich bin Kilian Hohmann und stehe kurz vor dem 
Abschluss meines Studiums in Betriebswirt-
schaftslehre (BWL) an der THB. Ursprünglich 
stamme ich aus der malerischen Lüneburger 
Heide. Neben meinem Studium habe ich die 
spannende Möglichkeit, als studentischer Be-
schäftigter im ZGT der THB zu arbeiten. Die 
Entscheidung für die THB fiel mir leicht, da die 
Hochschule nicht nur für ihre praxisnahe Aus-
bildung bekannt ist, sondern auch ein inspirie-
rendes Umfeld für innovative Ideen und Unter-
nehmertum bietet. 

Vor etwa zwei Jahren hatte ich die Gelegenheit, 
Kevin Schuster vom ZGT während eines Ver-
triebsworkshops kennenzulernen, an dem ich 
teilgenommen hatte, weil mich mein Interesse 
an Selbstständigkeit besonders motivierte. Als 
Transferberater an der Hochschule stellte er mir 
das ZGT vor und erwähnte, dass er nach einer 
studentischen Unterstützung sucht. Nur zwei 
Wochen später hielt ich bereits meinen Vertrag 
in der Hand. Es war eine großartige Gelegen-
heit, die ich mir nicht entgehen lassen wollte!

Denn am meisten gefällt mir der spannende Ein-
blick in das Netzwerk der THB und die enge Zu-
sammenarbeit mit Unternehmen der Region. Es 
ist inspirierend zu sehen, wie innovative Ideen 
entstehen und in die Praxis umgesetzt werden 
– das macht meine Arbeit wirklich besonders.

sicherzustellen, dass alles reibungslos abläuft. 
Diese abwechslungsreiche Struktur macht je-
den Tag spannend!

AN WELCHEM PROJEKT ARBEITEST DU 
GERADE?

Momentan widme ich mich intensiv der Erstel-
lung einer neuen Webseite für unseren Trans-
ferservice. Es ist ein spannendes Projekt, das 
nicht nur kreative Gestaltung erfordert, son-
dern auch die verschiedenen Aspekte unserer 
Dienstleistungen optimal präsentieren soll. Ich 
freue mich darauf, das Ergebnis bald zu zeigen!

GAB ES NOCH WEITERE PROJEKTE, BEI DE-
NEN DU UNTERSTÜTZT HAST?

In der Vergangenheit habe ich an verschiede-
nen Projekten mitgewirkt, darunter das Kon-
taktieren von Unternehmen zur Prüfung von 
Kooperationspotenzialen. Außerdem habe ich 
Grafiken und Flyer erstellt, die unsere Transfer-
aktivitäten unterstützen. Jedes dieser Projek-
te hat mir wertvolle Einblicke in die praktische 
Umsetzung von Marketingstrategien gegeben.

HAST DU DAS GEFÜHL, DASS DIE ARBEIT 
IM ZENTRUM DIR DABEI HILFT, DEINE EIGE-
NEN BERUFLICHEN ODER UNTERNEHMERI-
SCHEN AMBITIONEN ZU SCHÄRFEN?

Auf jeden Fall! Die Arbeit im ZGT bietet mir 
wertvolle Einblicke in Unternehmensstrukturen 
und die Herausforderungen, mit denen sie kon-
frontiert sind. Ich lerne nicht nur, wie man ver-
kauft und präsentiert, sondern auch, wie man 
kreative Lösungen entwickelt. Diese Erfahrun-
gen werden mich sowohl in meiner beruflichen 
Laufbahn als auch in meinen unternehmeri-
schen Ambitionen nachhaltig unterstützen.

WELCHE NETZWERKE ODER KONTAKTE 
HAST DU DURCH DEINE TÄTIGKEIT IM ZGT 
KNÜPFEN KÖNNEN?

Durch meine Arbeit im ZGT hatte ich die Chan-
ce, wertvolle Kontakte zu ganz unterschiedli-
chen Unternehmen zu knüpfen. So habe ich bei-
spielsweise meinen Steuerberater über das ZGT 
kennengelernt. Außerdem stehe ich in regelmä-
ßigem Austausch mit Unternehmer:innen aus 
Berlin, Brandenburg und Potsdam, was mein 
Netzwerk enorm erweitert hat.

GIBT ES SPEZIELLE KENNTNISSE ODER 
FÄHIGKEITEN, DIE DU HIER BESONDERS 
WEITERENTWICKELN KONNTEST?

Am meisten habe ich meine Verkaufs- und 
Präsentationsfähigkeiten weiterentwickelt. Ich 
habe gelernt, wie ich mich und mein Produkt 
überzeugend darstellen kann, um mein Gegen-
über zu gewinnen. Diese Kompetenz ist enorm 
wertvoll und wird mich in vielen Bereichen 
meiner beruflichen Laufbahn begleiten und 
unterstützen.

ARBEITEST DU AUCH MIT ANDEREN 
ABTEILUNGEN DER THB ZUSAMMEN?

In meinem Arbeitsalltag stehe ich ständig im 
Austausch mit verschiedenen Abteilungen der 
THB. Besonders eng arbeite ich mit der IT-Ab-
teilung zusammen, aber auch mit der Hoch-
schulverwaltung stehe ich immer wieder in 
Kontakt. Diese enge Zusammenarbeit erleich-
tert viele Prozesse.

WIE UNTERSTÜTZT DICH DAS ZGT BEI DER 
ENTWICKLUNG PRAKTISCHER FERTIGKEI-
TEN, DIE FÜR DEINEN SPÄTEREN BERUFLI-
CHEN WERDEGANG NÜTZLICH SEIN 
KÖNNTEN?

Das ZGT bietet mir eine breite Palette an Mög-
lichkeiten, um meine Fähigkeiten zu erweitern 
und mich in verschiedenen Bereichen auszu-
probieren. So kann ich mich nicht nur testen, 
sondern auch stetig weiterentwickeln. Beson-
ders wertvoll ist für mich, dass ich die Chance 
habe, verantwortungsvolle Aufgaben zu über-
nehmen, die mich deutlich stärker wachsen 
lassen als reine Lehrvorträge. Diese praxisnahe 
Erfahrung ist für meinen späteren Berufsweg 
von unschätzbarem Wert.

WIE EMPFINDEST DU DIE ARBEITSATMO-
SPHÄRE IM ZGT UND WIE TRÄGT SIE ZU 
DEINER ZUFRIEDENHEIT BEI?

Die Arbeitsatmosphäre im ZGT ist ruhig und 
gelassen, was die Zusammenarbeit mit den 
Kolleg:innen sehr angenehm macht und viel 
Druck nimmt. Das schafft eine ideale Balance, 
um neben dem Studium stressfrei arbeiten zu 
können. Diese lockere Atmosphäre trägt maß-
geblich zu meiner Zufriedenheit bei.

AUF WELCHE ERFOLGE UND ERFAHRUN-
GEN BIST DU BESONDERS STOLZ?

Mein größter Erfolg ist die Gründung meines 
eigenen Unternehmens im Bereich E-Com-
merce-Management, die ich mit Unterstützung 

des ZGTs realisieren konnte. Darauf bin ich be-
sonders stolz.

WAS SIND DEINE GRÖSSTEN HERAUSFOR-
DERUNGEN HINSICHTLICH STUDIUM UND 
ARBEIT?

Meine größte Herausforderung ist definitiv das 
Zeitmanagement. Ein Privatleben zu führen, 
BWL zu studieren, eine Tätigkeit als studenti-
scher Beschäftigter auszuüben und gleichzeitig 
eine nebenberufliche Selbstständigkeit aufzu-
bauen, erfordert eine sehr gute Organisation, 
Planung und Priorisierung. 

WAS MACHST DU NACH DEM STUDIUM?

Nach dem Studium plane ich entweder, mich in 
Vollzeit auf mein Unternehmen zu konzentrie-
ren oder einen Master zu machen. Ich habe mich 
noch nicht endgültig entschieden und lasse mir 
beide Optionen offen.

WELCHE TIPPS WÜRDEST DU ANDEREN 
STUDIERENDEN GEBEN, DIE EBENFALLS 
AN EINER TÄTIGKEIT IM ZGT INTERESSIERT 
SIND?

Mein wichtigster Tipp ist: Traut euch, einfach 
Kontakt aufzunehmen. Es muss nicht direkt eine 
fertige Bewerbung sein – manchmal reicht es, 
unverbindlich „Hallo“ zu sagen. Wir freuen uns 
immer über motivierte Leute, und es findet 
sich immer eine passende Möglichkeit, sich 
einzubringen...

NEURIERIG GEWORDEN? DANN 
MELD DICH GERN BEI  UNS

KONTAKT:

Diana Rosenthal
Leiterin des Zentrums für Grün-
dung und Transfer

Antje Baatz
Assistenz der Geschäftstelle 
M: antje.baatz@th-brandenburg.de
T: +49 3381 355 122
WWZ A.0.39 
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